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Pressemitteilung zum Fusionsprojekt Region Andelfingen 
 

Neue Umfrage «Gemeindename» gestartet 
 
Die Steuerungsgruppe des Projektes «Fusion Region Andelfingen» hat eine letzte Umfrage für den 
künftigen Gemeindenamen der fusionierten Gemeinde gestartet. Gleichzeitig hat sie ein 
umfangreiches Resumée zu den Bevölkerungsworkshops im Februar 2020 auf der Website 
www.fusion-ra.ch publiziert. 
 
Vom 6. bis 20. Februar lud die Steuerungsgruppe «Fusion Region Andelfingen» bestehend aus den 
sechs am Fusionsprojekt beteiligten Gemeinden die Bevölkerung von Adlikon, Andelfingen, Henggart, 
Humlikon, Kleinandelfingen und Thalheim an der Thur zu Workshops ein. An diesen Workshops stellte 
sie die Resultate und Erkenntnisse vor, die in Bezug auf die Fusion der politischen Gemeinden und 
auf diejenige der Schulgemeinden erarbeitet worden waren. Anschliessend diskutierte sie mit den 
Workshop-Teilnehmern über die Resultate. 
 
«Wyland-Süd» resp. «Weinland-Süd» umstritten 
Die Steuerungsgruppe hat sich damals auf Vorschlag des Teilprojektes Gesellschaft für den 
Gemeindenamen «Wyland-Süd» resp. «Weinland-Süd» entschieden. Diese Namenswahl wurde an 
den Workshops jedoch häufig als unglücklich kritisiert. Inzwischen teilte der Bund mit, dass die 
Dialektschreibweise nicht genehmigungsfähig sei. Daher blieb nur noch der Name «Weinland-Süd» 
übrig.  
 
Neue Umfrage bis 12. Juni 2020 
Aufgrund der Feedbacks aus den Workshops entschied die Steuerungsgruppe, eine letzte Umfrage 
betreffend des künftigen Gemeindenamens durchzuführen. Zur Auswahl gestellt werden die beiden 
Namen Andelfingen und Weinland-Süd. Alle Stimmberechtigten der am Fusionsprojekt beteiligten 
Gemeinden erhalten in den nächsten Tagen die Umfrage zugestellt. Der Umfrage beigefügt ist eine 
Antwortkarte, auf der die Stimmberechtigten ihren bevorzugten Namen ankreuzen und die Karten bis 
am 12. Juni 2020 (Poststempel) portofrei retournieren oder direkt im Briefkasten des Gemeindehauses 
deponieren können. Der Gemeindename der künftigen, fusionierten Gemeinde wird in der zweiten 
Junihälfte bekannt gegeben. 
 
Resumée zu Bevölkerungsworkshops 
Auf der Projektwebsite www.fusion-ra.ch findet die Bevölkerung zudem ein ausführliches Resumée zu 
den sechs Bevölkerungsworkshops. Im Rahmen dieses Résumées hat die Projektleitung auch 
zahlreiche Fragen zur geplanten Gemeindevereinigung beantwortet. 

http://www.fusion-ra.ch/
http://www.fusion-ra.ch/


 

 

Kontakt für die Medien: 
 
Hansruedi Jucker, Projektleiter Fusion Politische Gemeinden und Gemeindepräsident Andelfingen, T. 
079 319 23 82, gemeinde@fusion-ra.ch 
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